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Ende nach 218 Jahren
Eggenwil: Letzte Ortsbürgergemeinde fand statt

Die Ortsbürgergemeinde Eggen-
wil erlebte eine emotionale 
allerletzte Versammlung in ihrer 
Waldhütte. Auf Anfang Januar 
werden das Vermögen, die 
Waldflächen und die Liegen-
schaft in die Einwohnerge-
meinde überführt. Diese wird 
weiterhin dafür Sorge tragen.

Roger Wetli

Eine gewisse Wehmut war an der al-
lerletzten Ortsbürgerversammlung in 
der Waldhütte Eggenwil förmlich 
greifbar. Im feierlichen Rahmen 
durfte Gemeindeammann und Orts-
bürger Roger Hausherr am Mittwoch-
abend 17 von insgesamt 35 Ortsbür-

gern begrüssen. Das Verteilen der 
Geschenke in Form eines extra spe-
ziell etikettierten Weines und von 
gravierten Holzbrettchen dauerte da-
bei länger als die eigentliche Ver-
sammlung. Denn die Anwesenden 
hatten nur über ein einziges Traktan-
den zu entscheiden: das Protokoll 
vom 18. Juni, als die Auflösung be-
schlossen wurde. Dieses nahmen sie 
diskussionslos und einstimmig an.

Gute Gründe
Unter «Verschiedenes und Umfrage» 
erklärte Roger Hausherr, welche 
nächsten Schritte bis zu endgültigen 
Integration der Ortsbürger- in die 
Einwohnergemeinde noch vorgenom-
men werden. «Die Auflösung ist 
schon länger rechtsgültig. Auf An-
fang 2022 erfolgt nun die Eigentums-
übertragung. Über das heutige  
Protokoll wird an der Einwohnerge-
meindeversammlung im Juni ent-
schieden.»

Das Ende der 1803 gegründeten 
Ortsbürgergemeinde Eggenwil kün-
dete sich schon länger an. «Es war 
mindestens ein achtjähriger Prozess, 
der in den Köpfen reifen konnte», er-
klärte Hausherr. Ausser der Wald-

hütte besitzen die Eggenwiler keine 
Liegenschaften, welche regelmässi-
gen Ertrag abwerfen können. Auch 
die 22  Hektaren Waldfläche bringen 
keinen nennenswerten Überschuss 
ein. «Zudem reicht das Vermögen der 
Ortsbürger nicht, um die bald anste-
henden nötigen Sanierungen der 
33-jährigen Waldhütte zu stemmen», 
weiss der Ammann. Auch das war ein 
Grund, wieso die Ortsbürger im Juni 
die Auflösung einstimmig und ohne 
Diskussion genehmigten. 

Mit der Ortsbürgergemeinde zu-
sammen verschwindet auch die 
Forstkommission. Roger Hausherr 

dankte am Mittwochabend deren 
Mitgliedern für ihre wertvolle Mithil-
fe. Diese Kommission wird allerdings 
einen Nachfolger erhalten. «Wir wer-
den Anfang Jahr einen Aufruf plat-
zieren, in dem wir interessierte  
Personen für eine Art Natur- und 
Umweltkommission suchen. Ihr Auf-
gabenbereich soll breiter sein als 
derjenige der Forstkommission», so 
der Ammann. «Wir hätten dafür ger-
ne jemanden aus Forst, Landwirt-
schaft und aus dem Naturschutz.»

Den 17  Anwesenden machte der 
Ortsbürger und Gemeindeammann 
schmackhaft, dass sie sich auch 

ausserhalb der Ortsbürgerversamm-
lungen treffen dürfen. «Es wäre 
schön, wenn es künftig einen jährli-
chen Anlass geben würde. Denn die 

Ortsbürgerinnen und Ortsbürger gibt 
es weiterhin. Die Initiative und die 
Organisation müsste allerdings nicht 
durch die Einwohnergemeinde, son-

dern durch Personen aus dem Kreise 
der Ortsbürger selber übernommen 
werden.» 

Ganz aus dem Gedächtnis ver-
schwinden wird die Ortsbürgerge-
meinde Eggenwil nicht. Der Gemein-
derat überreichte ein Holzbrett mit 
der Inschrift «Ortsbürgergemeinde 
Eggenwil 1803–2021». Dieses wird 
künftig prominent in ihrer Waldhütte 
hängen. Und Roger Hausherr ver-
sprach im Namen des Gesamtgemein-
derates feierlich: «Wir werden zu ihr 
Sorge tragen und sie so erhalten, wie 
sie von euch vor 33  Jahren mit viel 
Einsatz gebaut wurde.»

Der Eggenwiler Gemeinderat übergab die Gedenktafel an die Ortsbürger. Darunter an (Mitte von links) Sepp Belser, Kurt Hausherr, Fritz Hausherr, die alle drei bei der 
Waldhüttenerbauung tatkräftig dabei waren.
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Zufikon

Senioren- 
mittagstisch

Der nächste Pro-Senectute-Mittags-
tisch Zufikon für alle Seniorinnen 
und Senioren ab 60 Jahren findet am 
Donnerstag, 9. Dezember, 12.30 Uhr, 
im Restaurant Sonne, Bremgarten, 
statt. Bei Bedarf wird ein Fahrdienst 
organisiert. 

Es gilt Zertifikatspflicht. Neue Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer sind 
herzlich willkommen. Anmelden 
kann man sich bis Dienstagabend, 7. 
Dezember, bei Elsbeth Felix, per Tele-
fon 056 633 08 37 oder Natel 079 388 
64 53.   

Künten

Advents-Zmorge
 Am Mittwoch, 8. Dezember, von 9 bis 
11 Uhr lädt das Frauenmorgen-Team 
wieder ein zum traditionellen Ad-
vents-Zmorge im Pfarreisaal der ka-
tholischen Kirche Künten.

Dabei kann man zwei Stunden die 
weihnachtliche Hektik hinter sich 
lassen und das gemütliche Beisam-
mensein bei einem feinen Zmorge ge-
niessen.

Dieses Jahr diskutieren die Teil-
nehmenden darüber, was ihnen in 
der Advents- und Weihnachtszeit 
Freude bereitet und was sie heraus-
fordert. Auch auswärtige Besuche-
rinnen und Besucher sowie Männer 
(alle mit Covid-Zertifikat) sind herz-
lich willkommen.

Nicht richtig  
bereitgestellt

Künten: Papiersammlung optimieren

Die Verantwortlichen mussten an der 
letzten Papiersammlung vom 20. No-
vember feststellen, dass übergrosse 
Kartonbündel, Mischpakete (Zeitung/
Karton), mit Klebeband gebündeltes 
Altpapier, Altpapier in Plastik- oder 
Papiersäcken, offene Kartonschach-
teln und vieles mehr, bereitgestellt 
wurden. Die Papiersammlung wird 
von den Schülern aus der 5. und 
6.  Klasse durchgeführt. Aus diesem 
Grund sollten die Bündel nicht zu 
gross oder zu schwer sein. Papier und 
Karton müssen getrennt gesammelt 
werden. In den Papier- oder Karton-
bündeln dürfen keine Fremdstoffe 
wie zum Beispiel Aluminium, Kunst-
stofffolien, Essensresten, beschichte-
tes Material vorhanden sein. Das 
Sammelgut muss zwingend gebündelt 
sein und darf nicht in Kartonschach-
teln, Papier- oder Futtersäcke plat-
ziert werden. 

Neuer Einzahlungsschein für  
die Steuern 2022 mit QR-Code

Ab September 2022 sind keine Zah-
lungen mit dem orangen Einzah-
lungsschein mehr möglich. Kurz vor 
Weihnachten 2021 stehen die neuen 
Einzahlungsscheine mit QR-Code für 
die Bezahlung der Steuern 2022 zur 
Verfügung. Bereits bestellte Einzah-
lungsscheine für das Jahr 2022 wer-
den mit den neuen Vorgaben erstellt 
und im Dezember versandt. Für das 
Bezahlen der Steuern 2022 empfeh-

len wir nur noch die Verwendung des 
neuen QR-Einzahlungsscheines sowie 
die Anpassung von bestehenden 
Daueraufträgen. 

Mütter- und Väterberatung
Die nächsten Mütter- und Väterbera-
tungen finden am Mittwoch, 8.  De-
zember, im Sitzungszimmer Parterre 
des Gemeindehauses Stetten und am 
Mittwoch, 15. Dezember, im Vereins-
raum 1 der Mehrzweckhalle Künten, 
jeweils von 15 bis 17 Uhr, statt.

Jahresvignetten Grüngut
Die Grüngut-Jahresvignetten für das 
Jahr 2022 können ab Montag, 6. De-
zember, auf der Gemeindekanzlei 
Künten zu den folgenden Gebühren 
bezogen werden: 50 Liter à 50 Fran-
ken, 120 Liter à 140 Franken, 240 Li-
ter à 220  Franken, 660  Liter à 
450 Franken.

Seniorenmittagstisch 
Der Seniorenmittagstisch findet am 
Donnerstag, 9. Dezember, 11.15 Uhr, 
im Restaurant Waage statt. An- und 
Abmeldungen sind bis spätestens am 
Mittwoch, 8. Dezember, 12  Uhr, an 
Mariann Jakob, Telefon 056 496 41 
35, zu richten. Neue Interessentinnen 
und Interessenten sind jederzeit 
herzlich willkommen. Nähere Infor-
mationen erteilt Mariann Jakob. --gk

Keine Samichlaus- 
Hausbesuche

Eggenwil: Chlaus kommt dafür zur Waldhütte

Aufgrund der anhaltenden Covid- 
Pandemie wird der Samichlaus leider 
auch dieses Jahr keine Hausbesuche 
machen. Die Kinder haben aber die 
Möglichkeit, dem Samichlaus am 
Christchindli-Märt in Bremgarten 
vom 2. bis 5. Dezember sowie an der 
Chlaus-Feier des Sportvereins am 
Samstag, 11. Dezember, in der Wald-
hütte Eggenwil Grüezi zu sagen.

Brenn- und Cheminéeholzbestel-
lung direkt beim Forstbetrieb

Die Eggenwiler Einwohnerinnen 
und Einwohner haben Gelegenheit, 
preiswert Brenn- und Cheminéeholz 
aus den gemeindeeigenen Waldun-
gen einzukaufen. Damit werden die 
Bestrebungen des Forstbetriebs 
unterstützt, das anfallende Brenn-
holz ohne grosse Transportwege di-
rekt in der Gemeinde zu verwerten 
und Holz als Energieträger noch 
umweltfreundlicher zu machen. Be-
stellungen werden gerne per Telefon 
056 649 92 94 oder E-Mail an forst-
betrieb@jonen.ch entgegengenom-
men.

Bei Förster Urs Huber und seinem 
Team können nicht nur Brennholz 
und Cheminéeholz das ganze Jahr 
hinweg bezogen sowie Gartenhol-
zereien in Auftrag gegeben werden. 
Der Gemeindebetrieb stellt auf 
Wunsch auch Massivholzwaren wie 
Holzbänke, Tische, Finnenkerzen 
oder Hackschnitzel her. Nähere In-

formationen sind auf der Gemeinde-
homepage unter der Rubrik Wald/
Jagd/Fischerei oder bei Urs Huber er-
hältlich.

Keine Fahrzeuge auf öffentlichen 
Strassen und Plätzen parkieren

Im Hinblick auf die Schneeräu-
mungs- und allgemeinen Winter-
dienstarbeiten werden die Motor-
fahrzeughalterinnen und -halter er-
sucht, ihre Fahrzeuge nicht auf 
öffentlichen Strassen, Wegen und 
Plätzen abzustellen. Nebst der erheb-
lichen Behinderung der Winter-
dienstarbeiten besteht auch die Ge-
fahr der Beschädigung durch die 
Räumungsfahrzeuge oder durch bei-
seite geschobene Schneemassen. Die 
Gemeinde lehnt jede Haftung für sol-
che Schäden ab. 

Erfreulicher  
Amphibienlaichzug

Während des Amphibienlaichzugs in 
diesem Frühjahr wurden gesamthaft 
an 18  Zugstellen 5513  Erdkröten, 
3236 Grasfrösche und 713 Molche re-
gistriert. An der Zugstelle in Widen/
Eggenwil, Gyrenweier, wurden durch 
Freiwillige 1953  Erdkröten und 
61 Grasfrösche gezählt. Damit ist das 
Gebiet Widen/Eggenwil, Gyrenwei-
her, der diesjährige Gewinner der 
Zugstelle mit den meisten gezählten 
Amphibien. � --gk

««Die Auflösung ist 
seit längerer Zeit 
rechtskräftig

Roger Hausherr, Gemeindeammann

««Wir werden  
der Waldhütte 
Sorge tragen

Roger Hausherr


